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ZENDAS 
Zentrale Datenschutzstelle der 
baden-württembergischen Universitäten 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Newsletter 05/2005Newsletter 05/2005

Hinweis: 
Sollte einer der  
Links nicht  den 
vollständigen Inhalt 
anzeigen, kann es 
daran liegen, dass 
Sie nicht die  
notwendigen Be-
rechtigungen auf 
dem ZENDAS Info-
Server haben. 

Wie bekomme ich 
v o l l s t ä n d i g e n 
Zugriff auf den 
Infoserver von 
ZENDAS? 
 
Lesen Sie hierzu: 
Abo-Vertrag 

dank der neuerdings für einige Stellen möglichen Kontoabfrage ist der  
Datenschutz vermehrt in der Diskussion. Auch für Hochschulen gibt es zum 
Thema Datenschutz interessante aktuelle Normen. Über diese und neu  
eingestellte und aktualisierte Webseiten auf unserem Info-Server möchten  
wir Sie mit unserem Newsletter im April informieren. .  

Die DIN-Norm 33450 gilt für die einheitliche 

Kennzeichnung von Videoüberwachungen  

und trägt die Bezeichnung „Graphisches 

Symbol zum Hinweis auf Beobachtung mit 

optisch-elektrischen Einrichtungen (Video-

Infozeichen)“. 

Die DIN-Norm ist über die Webseiten der 

DIN oder direkt beim Beuth Verlag käuflich 

zu erwerben. 

 

http://www.din.de/ 

http://www.beuth.de/ 

Kennzeichnung von Videoüberwachungen: DIN 33450  

Landesbehindertengleichstellungsgesetz BW: Erste Lesung im Landtag 

Am 17.03.2005 wurde in erster Lesung  

über das Landebehindertengleichstellungs-

gesetz BW beraten.  

Tritt das Gesetz in der jetzigen Form in 

Kraft, so sind die Hochschulen zu einem  

barrierefreien Internetauftritt verpflichtet.  

So auch die eindeutige Aussage des  

Sozialministeriums auf Nachfrage von  

ZENDAS.  

Mehr dazu können Sie auf unserer aktuali-

sierten Seite zum Thema Barrierefreiheit 

nachlesen.  

http://www.zendas.de/themen/internetrecht/barrierefreiheit.html  

Update: Mitarbeiterdaten im Internet 

Unsere datenschutzrechtlichen Ausführun-

gen zur Zulässigkeit der Veröffentlichung 

von Mitarbeiterdaten im Netz sind auf den 

neuesten Stand gebracht.  

Änderungen, die das neue Landeshoch-

schulgesetz BW brachte, sind eingearbei-

tet, die zur Verfügung stehenden  

Mustertexte aktualisiert.  

http://www.zendas.de/themen/internetrecht/mitarbeiterverzeichnis.html 

http://www.din.de/
http://www.beuth.de/
http://www.zendas.de/themen/internetrecht/barrierefreiheit.html
http://www.zendas.de/themen/internetrecht/mitarbeiterverzeichnis.html
http://www.zendas.de/zendas/abo.html
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Datenübertragung bei Online-Formularen  
Personenbezogene Daten müssen auch 

bei der Übertragung vor unberechtigter Ein-

sichtnahme und Veränderung geschützt 

werden. Wenn eine Hochschule auf ihren 

Webseiten Online-Formulare anbietet, in 

die personenbezogene Daten eingegeben 

werden - z.B. für die Anmeldung zu Kursen 

und Prüfungen oder für das Vormerken  

und Verlängern von Bibliotheksbüchern -,  

muss die erhebende Stelle durch geeignete 

technische Maßnahmen für den Schutz 

dieser Daten (Vertraulichkeit und Integrität) 

sorgen.  

 

ZENDAS beschreibt die Gefahren, die auf 

dem Transportweg lauern, und erläutert, 

wie Daten dennoch sicher und daten-

schutzgerecht übertragen werden können.  

http://www.zendas.de/themen/internetrecht/formulardatentransport.html   

Forschungsprojekt „Reflex“ bedarf Adressdaten Exmatrikulierter 
Gerade in Zeiten von PISA-Studien bleiben 

auch für die Hochschulen Diskussionen um 

den Wert ihrer Abschlüsse nicht aus. 

Nicht zuletzt deshalb ist es für Forscher 

interessant zu sehen, wo eigentlich die Ab-

solventen von Hochschulen einige Jahre 

nach dem Studienabschluss stehen. 

Zum Teil sind derartige Forschungsprojekte 

länderübergreifend angelegt wie z.B. das 

europäische Projekt „REFLEX“. Im Rah-

men dieses Projekts sollen Fragebögen 

auch an Absolventen verschickt werden. 
 

Die für den deutschen Teil der Studie ver-

antwortliche Universität Kassel hat daher 

im gesamten Bundesgebiet Hochschulen 

angeschrieben und um Übermittlung der 

 

Adressdaten ehemaliger Studierender des 

Prüfungsjahrgangs 1999/2000 gebeten. 

 

Doch dürfen einfach Adressdaten ehemali-

ger Studierender übermittelt werden? 

Ein schwieriges Thema, das für jedes  

Forschungsprojekt einer gesonderten  

Beurteilung bedarf! 

 

ZENDAS hat hinsichtlich des Projekts  

REFLEX auf der Grundlage des baden-

württembergischen Rechts eine Bewertung 

vorgenommen. 

Die Rechtslage ist zwar von Bundesland zu 

Bundesland unterschiedlich, in Ländern mit 

vergleichbarer bzw. ähnlicher Rechtslage 

kann aber die Stellungnahme wertvolle 

Hinweise liefern. 

http://www.zendas.de/recht/bewertung/reflex.html   

http://www.zendas.de/themen/internetrecht/formulardatentransport.html
http://www.zendas.de/recht/bewertung/reflex.html
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Vernichten von Informationsträgern 

Öffentliche und nicht-öffentliche Stellen, die 

personenbezogene Daten oder Dokumente 

verarbeiten, haben die datenschutzgerech-

te Vernichtung der Daten, Dokumente oder 

Datenträger sicherzustellen.  

Unter anderem werden bei dem Versuch 

der Vernichtung und Entsorgung von CD-

ROM-Medien durch mangelnde Sorgfalt 

und durch Unkenntnis oft wichtige und ver-

trauliche Daten gar nicht oder nur unzurei-

chend vernichtet.  

http://www.zendas.de/themen/vernichtung/index.html 

Zugriff auf Mailbox eines erkrankten Mitarbeiters  

Kennen Sie das Problem? Ein Mitarbeiter 
wird unvorhergesehen längerfristig krank 
und Sie fragen sich nun, was so alles in 
dessen Mailbox schlummert? 
Schließlich hat die Hochschule als Arbeit-
geber ein Interesse daran, dass die Arbeit 
möglichst reibungslos weiter läuft. Darf  
daher ein Kollege so einfach – ggf. mit Hilfe 
des Administrators – auf die Mailbox 
zugreifen? 

Oder darf dies möglicherweise nur der  

Vorgesetzte? 

Oder vielleicht gar niemand? 

 

ZENDAS gibt Ihnen eine Hilfe an die Hand, 

um eine derartige Situation richtig  

einschätzen zu können. Außerdem erhal-

ten Sie Tipps, wie Sie schon im Vorfeld  

solche Situationen vermeiden. 

http://www.zendas.de/themen/zugriff_mailbox.html 

Datenschutz und Sicherheit bei Windows XP/2003  

Die beiden neusten Server- und Desktop-

Betriebsysteme aus dem Hause Microsoft 

sind Windows XP Professional und  

Windows 2003 Server.  

ZENDAS hat auf einer Seite alle derzeit 

relevanten Veröffentlichungen zu den  

Themen Datenschutz und Datensicherheit 

unter Windows XP/2003 Server zusam-

mengetragen.  

http://www.zendas.de/technik/anleitungen/winxp_2003.html 

http://www.zendas.de/themen/vernichtung/index.html
http://www.zendas.de/technik/anleitungen/winxp_2003.html
http://www.zendas.de/themen/zugriff_mailbox.html
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Kontakt: 
Zentrale Datenschutzstelle 
der baden-württembergischen Universitäten (ZENDAS) 
Breitscheidstr. 2 
70174 Stuttgart 
 
Tel:  0711 / 121 3686 
Fax:  0711 / 121 3688 
E-Mail: poststelle@zendas.de 
Web:    http://www.zendas.de/ 
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Tagung „Allgegenwärtige Identifizierung?“ 
 

Am 28. und 29. April 2005 findet in Stuttgart im Rahmen der SEL-Stiftung eine Tagung zum 

Thema „Allgegenwärtige Identifizierung? – Neue Identitätsinfrastrukturen und rechtliche  

Gestaltung“. 

Als Vortragende wurden u.a. Dr. Thilo Weichert (Landesdatenschutzbeauftragter für den 

Datenschutz Schleswig-Holstein), Prof. Dr. Andreas Pfitzmann (Universität Dresden) und 

Prof. Dr. Alexander Roßnagel (EMR) gewonnen. 

http://www.alcatel.de/stiftung/ 
 
 

 
 
 
 
Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben kontaktieren Sie dazu bitte: 
info@zendas.de 

http://www.alcatel.de/stiftung/
http://www.zendas.de/

